
 

Peter Geimer ist neuer Direktor des DFK Paris 
 

Peter Geimer übernimmt zum 1. Oktober 2022 die Leitung des Deutschen Forums für 

Kunstgeschichte (DFK Paris). Er folgt damit Thomas Kirchner, der turnusgemäß nach 

achtjähriger Amtszeit ausscheidet. 

 

Peter Geimer wurde 1997 an der Universität Marburg promoviert und 2008 an der Universität Basel 

habilitiert. Nach Stationen am Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte Berlin, der Universität 

Konstanz, der ETH Zürich und der Universität Bielefeld ist er seit 2010 Professor für Neuere und Neueste 

Kunstgeschichte an der Freien Universität Berlin. Dort war er von 2012 bis 2016 als geschäftsführender 

Direktor des Kunsthistorischen Instituts tätig.  

 

Seine Forschungsschwerpunkte liegen in der Theorie und Geschichte der Fotografie, der Malerei des 18. 

bis 20. Jahrhunderts mit einem Schwerpunkt auf Frankreich, der Historienmalerei und dem Historienfilm 

sowie in der Wissenschaftsgeschichte. Von 2012 bis 2020 leitete er gemeinsam mit Klaus Krüger die DFG-

Kolleg-Forschungsgruppe „BildEvidenz. Geschichte und Ästhetik“. Zuletzt verfasste Geimer die 

Monografie „Die Farben der Vergangenheit. Wie Geschichte zu Bildern wird“. 

 

Peter Geimer ist gegenwärtig Vorsitzender des Beirats der Gerda Henkel Stiftung sowie des Beirats des 

Zentrums für Kultur- und Literaturforschung Berlin und war bis 2020 Mitglied im Senat der DFG. Er war 

u. a. Fellow am Internationalen Forschungszentrum Kulturwissenschaften in Wien und bekleidete 

Gastprofessuren in der Schweiz und in Frankreich. 

 

Das Deutsche Forum für Kunstgeschichte Paris ist Teil der Max Weber Stiftung – Deutsche 

Geisteswissenschaftliche Institute im Ausland (MWS). Im Zentrum der internationalen Kunstmetropole 

Paris gelegen, versteht es sich als ein Ort des fachlichen Austausches. Hier treten die 

Wissenschaftstraditionen Frankreichs und des deutschsprachigen Raums in einen fruchtbaren Dialog mit 

internationalen Positionen und werden zum Ausgangspunkt innovativer und interdisziplinärer 

Forschungen zur Kunst der beiden Länder in ihrem globalen Kontext. Von der Kunst des Mittelalters bis 

zur Gegenwart werden Themen im Rahmen von Forschungsprojekten, Stipendienprogrammen und 

Fachtagungen erarbeitet und unter anderem in den Publikationsreihen des Forums einem breiteren 

Publikum zugänglich gemacht. 
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Die Max Weber Stiftung – Deutsche Geisteswissenschaftliche Institute im Ausland fördert die 

Forschung mit Schwerpunkten auf den Gebieten der Geschichts-, Kultur-, Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften in ausgewählten Ländern und damit das gegenseitige Verständnis. Sie unterhält 

weltweit elf Institute sowie weitere Forschungsgruppen und Büros. Durch eine unmittelbare Nähe zu den 

Forschungsgegenständen und im Austausch unterschiedlicher Perspektiven und Herangehensweisen 

bietet die Max Weber Stiftung beste Voraussetzungen für exzellente grenzüberschreitende geistes- und 

sozialwissenschaftliche Forschung.  

 

 

 

Weitere Informationen und Kontakt: 

Katharina Kolb 

Deutsches Forum für Kunstgeschichte Paris 

Hôtel Lully 

45, rue des Petits Champs 

75001 Paris 

E-Mail: kkolb@dfk-paris.org 

Tel.: +33 1 42 60 32 36 

www.dfk-paris.org 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


